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Sprechzeiten in den Ortsverwaltungen:
Ablach, Ortsvorsteher Sander
Tel. (privat) 901144, Amt 1829
E-Mail: ortsverwaltung-ablach@gmx.de
Sprechzeiten: Mo. 18:30 - 20:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bittelschieß, Ortsvorsteher Stumpp
Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
E-Mail: info@gaertnerei-eissler.de oder 
ortsverwaltung-bittelschiess@gmx.de
Sprechzeiten: Mi. 19.00 - 20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Göggingen, Ortsvorsteher Fischer
Tel. (privat) 7324 (Amt) 304, Fax 962812
E-Mail: ortsverwaltung@goeggingen.de, www.goeggingen.de
Sprechzeiten: Mo.18.30 - 19:30, Fr. 09.00 - 10.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hausen a.A., Ortsvorsteher Seeger
Tel. (privat) 7440 (Amt) 1817, Fax 901914
E-Mail: ortsverwaltung.hausen@web.de 
Sprechzeiten: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr und 20:00 - 21:30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
Johannes Lang
Tel: 0 75 76 / 21 57, Fax: 0 75 76 / 9 62 90 49
e-mail: johannes.lang@lrasig.de  

Notfalldienste
Am Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung von 08.00 Uhr – 22.00 Uhr direkt in die Notallpraxis
im Kreiskrankenhaus Sigmaringen, Hohenzollernstr. 40, 72488 Sigmarin-
gen.
Den diensthabenden Arzt erreichen sie in dieser Zeit unter der zentralen
Notrufnummer 116 117.

Kinderärztlicher Notdienst: 0180 / 1929345
Zahnärztlicher Notdienst: 01805 / 911-660 
(Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42 ct/Min.; Bandansage)

Corona-Hotlines
Landesgesundheitsamt: 0711 / 904-39555
Hotline Landratsamt SIG: 07571 / 102-6466
Gesundheitsamt SIG: 07571 / 102-6430
Krankenkassen-Infotelefon: 0800 / 8484111

ln lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst unter der Rufnummer 112.
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Bereitschaftsdienste



Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/7301-0

Fachbereich Jugend des Landratsamtes Sigmaringen 
Für die Gesamtgemeinde Krauchenwies ist die Außenstelle Pfullendorf,
erreichbar unter 07571- 1024284 Ansprechpartner im Allgemeinen Sozi-
alen Dienst des Fachbereichs Jugend
Adresse: Kirchplatz 13, 88630 Pfullendorf. 

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00– 16.00
Uhr (nicht an Feiertagen) IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen, Fidelisstr. 1,
72488 Sigmaringen, Tel. 07571/730155,
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Psychosoziale Beratungsstelle
Sigmaringen, Laizerstraße1, Tel. 07571/72965-50 oder -52,
Öffnungszeiten von Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertragbare
Krankheiten
Die HIV-Sprechstunde findet im Landratsamt Sigmaringen
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe statt.
Termine werden anonymisiert und der Tel. 07571/102 6401 vergeben

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen, Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr

nachmittags:  Do 16.00-17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Wohngemeinschaft Adlerplatz Laiz
Für ältere und demenzkranke Menschen
Tel. 07571/7319760
E-Mail: info@haus-am-adlerplatz.de

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Grund- und Behandlungspflege, häuslicher Betreuungsdienst, hauswirt-
schaftliche Dienste, Betreutes Wohnen, Beratung für Senioren
Franz-Xaver-Heilig-Str.6, 88630 Pfullendorf, Tel. 07552/9337790

Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst Sekunda
Grund- und Behandlungspflege, professionelle Betreuung bei Demenz-
erkrankung, Hauswirtschaftliche Versorgung, Beratung und Anleitung für
pflegende Angehörige
Habsthaler Str. 1, Krauchenwies, Tel. 07576/7643

Seniorenzentrum Krauchenwies
Dauer- und Kurzzeitpflege
Sozialer Beratungsdienst für Hilfen im Alter
Hausener Str. 5, Krauchenwies, Tel.: 07576/96180-0

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Frau Sabine Mutschler
Tel. 07575/209531 od. 0162 7567982
sabine.mutschler@dorfhelferinnenwerk.de

Hilfe von Haus zu Haus Krauchenwies-Rulfingen e.V.
Büro: Jeden Mittwoch-Vormittag von 9:00 – 12:00 Uhr 
im Pfarrheim Krauchenwies im Erdgeschoss (Unterer Eingang)
In dieser Zeit sind wir unter der Telefonnummer 07576/961174 
zu erreichen. 
Außerdem erreichen Sie die Einsatzleitung unter den Nummern:
Anfragen für Helfer und Einsätze: 0176-81653831 
Anfragen zu Abrechnungen: 0176-81680826
oder über E-Mail: nachbarschaftshilfe@se-kr.de 
www.nachbarschaftshilfe-krauchenwies.de

Sozialstation Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen
Grund,- Behandlungspflege, Hausnotruf, Essen auf Räder,
Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuung und Beratung,
24 Std. Rufbereitschaft, Tel. 07571/729970

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
17.07./18.07.2021 –keine Sprechstunde

Apothekenbereitschaftsdienst
Apothekennotdienst 01805/002963 Ansage der dienstbereiten Apotheken
in Ihrer Umgebung (14 ct/min aus dem deutschen Festnetz höchstens 42
ct/min aus Mobilfunknetzen) oder übers Internet:  
www.lak-bw.notdienst-portal.de

17.07.2021 
Ostrachtal Apotheke, Albert-Reis-Straße 3, 88356 Ostrach, 
Tel. 07585/2600
Heuberg Apotheke, Mauritiusplatz, 72510 Stetten a. k. Markt, 
Tel. 07573/95353

18.07.2021
Apotheke im Hanfertal, Bittelschießer Straße 20, 72488  Sigmaringen, 
Tel. 07571/5513
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 15, 88499 Riedlingen, 
Tel. 07371/93510

Der Apothekennotdienst wird im täglichen Wechsel durchgeführt. 
Dienstwechsel jeweils um 08.30 Uhr morgens. 

Sitzung des Gemeinderates
Einladung zu der am Dienstag, den 20. Juli 2021 um 19.30 Uhr statt-
findenden öffentlichen Sitzung des Gemeinderates in der Gemein-
dehalle Waldhorn, Bittelschießer Straße 16, 72505 Krauchenwies.

Sehr geehrte Damen und Herren,
zu der Sitzung des Gemeinderates lade ich Sie recht herzlich ein.

Tagesordnung, 20. Juli 2021 Öffentliche Sitzung, Beginn 19.30 Uhr
1. Bekanntgaben
2. Baugesuche
3. E-Fahrzeugbeschaffung Bauhof: Vergabe
4. Beschlussfassung zur Eröffnungsbilanz
5. Anträge, Wünsche, Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Jochen Spieß
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen

Ferien des Mitteilungsblattes
In der Urlaubszeit vom 02.08.2021 bis 20.08.2021 erscheint
kein Mitteilungsblatt. 
Die letzte Ausgabe erscheint am Freitag, 30.07.2021. 
Die erste Ausgabe nach dem Urlaub erscheint am Freitag,
27.08.2021.  

Wir bitten um Beachtung!!!



Sitzung des Ortschaftsrates Ablach
Einladung zu der am Montag, 19.07.2021, um 19:30 Uhr  stattfinden-
den öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates, in der Festhalle Ab-
lach.

Öffentliche Sitzung
1. Allgemeine Bekanntgaben
2. Baugesuche
3. Bundestagswahl 2021
4. Anfragen, Anregungen, Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Ralph Sander
Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrates Göggingen
Einladung zu der am Montag, den 19. Juli 2021 um 19.30 Uhr statt-
findenden öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates im Feuerwehr-
lehrsaal im Rathaus, Roter Flügel 13, Göggingen.

Tagesordnung 
Öffentliche Sitzung
1. Bekanntgaben
2. Baugesuche
3. Infos laufende Angelegenheiten
4. Anfragen, Anregungen, Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. 
Das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung ist erforderlich.

gez. Manfred Fischer
Ortsvorsteher
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Holzverladung beim Bahnhof
Bei der Gemeindeverwaltung beklagen sich zwischenzeitlich Einwohner
über erheblichen Lärm, den die Holzverladung auf die Ablachtalbahn beim
Bahnhof erzeugt. Zudem sind dort im Außenbereich Gehölze beseitigt
worden. Die Gemeindeverwaltung hat keinerlei Kenntnis, wie dies vom
Landratsamt genehmigt wurde, verfügt über keinerlei Genehmigungs-
unterlagen und hat bereits am 21.05.2021 beim Landratsamt Sigmaringen
nachgefragt, allerdings von dort noch keine Antwort erhalten. 

Das Landratsamt wurde über die Wohnsituation im Umfeld des Bahnhofs
informiert, außerdem, dass in der Ablacher Straße Wohnbebauung vor-
handen ist und beim Campingplatz ein „Sondergebiet Ferienhäuser“ mit
besonderem Schutzcharakter bzgl. des Lärmschutzes festgesetzt ist.

Zustimmung zur Wahl des Feuerwehrkommandanten
und dessen Stellvertreter 
Die diesjährigen Wahlen durch die Feuerwehr wurden per Briefwahl ab-
gehalten, da eine Zusammenkunft nicht möglich war. Am Montag, den 14.
Mai 2021 fand eine Versammlung per Videokonferenz statt. Die bisheri-
gen Amtsträger – als Kommandant Robin Damast und sein Stellvertreter
Hubert Scheuermann - wurden hierbei überzeugend im Amt bestätigt.
Erstmal wurde mit Stefan Gmeiner ein zweiter Stellvertreter gewählt.

Entsprechend der Feuerwehrsatzung werden der Kommandant und sei-
ne Stellvertreter nach der Wahl durch die Abteilung und nach Zustimmung
durch den Gemeinderat vom Bürgermeister bestellt. Der Gemeinderat hat
in der vergangenen Sitzung der Wahl einstimmig zugestimmt. Die Be-
stellungsurkunde wurde zwischenzeitlich an die Kameraden zugestellt.
Namens der Gemeinde dankte Bürgermeister Jochen Spieß allen für die
Übernahme dieser wichtigen Ämter und wünschte ihnen viel Erfolg.

Zuschüsse nach dem Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR): 
Bekanntmachung des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum
und Verbraucherschutz über die Ausschreibung des Jahrespro-
gramms 2022 vom 02. Juli 2021 
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz
hat das Jahresprogramm 2022 zum Entwicklungsprogramm Ländlicher
Raum (ELR) ausgeschrieben. Grundlage ist die Verwaltungsvorschrift
zum Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum -ELR- vom 9.Juli 2014, er-
gänzt am 19. April 2016 (www.mlr.baden-wuerttemberg.de, Stichwort
„ELR“ und Gemeinsames Amtsblatt Nr.5 vom 25. Mai 2016).

1. Grundsätzliches
Das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ist Baden-Württem-
bergs bedeutendstes Strukturentwicklungsprogramm für den Ländlichen
Raum. Mit seinen vier Förderschwerpunkten Innenentwicklung/Wohnen,
Arbeiten, Grundversorgung und Gemeinschaftseinrichtungen bietet es
den Kommunen ein attraktives Förderangebot zur Bewältigung aktueller
struktureller Herausforderungen.

2. Förderschwerpunkte 2021

Wohnraum und Ortskernentwicklung 
Im Fokus stehen die Aktivierung innerörtlicher Potenziale durch Umnut-
zung leerstehender Gebäude, die Aufstockung von Gebäuden sowie die
Nachverdichtung im Ortskern. Dies schließt auch Siedlungsflächen aus
den 60er-Jahren des vergangenen Jahrhunderts ein, sofern diese mit dem
Ortskern zusammengewachsen sind und einen entsprechenden Entwick-
lungsbedarf aufweisen. Förderfähig ist in diesen Bereichen auch die
Schaffung von zeitgemäßen Wohnverhältnissen durch umfassende Mo-
dernisierung. Ziel ist und bleibt es, für den Schwerpunkt „Innenentwick-
lung/Wohnen“ rund die Hälfte der zur Verfügung stehenden Mittel einzu-
setzen. Offen ist das ELR für innovative und modellhafte Projekte. För-
derfähig sind sowohl durch den Antragsteller oder Verwandte ersten und
zweiten Grades eigengenutzte Wohnungen als auch Mietwohnungen zur
Fremdnutzung (nicht in Neubauten). Bauvorhaben im Bestand, die in der
Gebäudeeinheit ausschließlich Mietwohnungen oder neben eigenge-
nutzten Wohnungen mehr als eine Mietwohnung enthalten, sind beihilfe-
rechtlich als „marktrelevant“ zu betrachten. Eine Förderung ist nur unter
den Vorgaben der Verordnung (EU) Nr. 651/2014 nach Nr. 6.3.3 ELR mög-
lich.

Innerörtliche Entwicklungsperspektiven schaffen 
Um die innerörtliche Entwicklung in Gang zu bringen, muss häufig zuerst
Platz für eine nachfolgende Neuordnung und Bebauung geschaffen wer-
den. Die Aktivierung innerörtlicher Flächen unterstützt das ELR deshalb
durch die Förderung von Zwischenerwerb, Abbruch und Neuordnung.
Nicht nur Kommunen können für diese Maßnahmen eine Förderung er-
halten, auch bei Unternehmen oder Privatpersonen können beispiels-
weise Baureifmachungen mit 15 % bzw. 30 % gefördert werden. 

Förderschwerpunkt Grundversorgung 
Neben dem Förderschwerpunkt Innenentwicklung/Wohnen hat der För-
derschwerpunkt Grundversorgung weiterhin hohe Priorität. Projekte aus
diesem Förderschwerpunkt erhalten einen Fördervorrang. Die Versor-
gung mit Waren und Dienstleistungen ist und bleibt ein wichtiger Stand-
ortfaktor für den Ländlichen Raum. Grundversorgung ist die Deckung der
Bedürfnisse der Bevölkerung mit Gütern oder Dienstleistungen des täg-
lichen bis wöchentlichen sowie des unregelmäßigen, aber unter Umstän-
den dringlich vor Ort zu erbringenden oder lebensnotwendigen Bedarfs.
Bei Gütern oder Dienstleistungen, die ihrer Art nach überwiegend regio-
nal, das heißt innerhalb eines Radius von 50 km von der Gemeinde, in der
die Betriebsstätte liegt, angeboten oder erbracht werden, kann unterstellt
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Die Gemeinde Krauchenwies sucht für Ihren Kindergarten St. Josef
zum nächstmöglichen Termin 

Pädagogische Fachkräfte für die Krippe
in Teilzeit (80%) und Vollzeit (m/w/d)  

(Kindheitspädagogin, Erzieherin, Kinderpflegerin
oder andere anerkannte Fachkraft nach dem KiTaG)

unbefristet

Ihre Aufgaben:
• Umsetzung des Bildungs – und Erziehungsplanes
• Planung, Durchführung und Reflexion der pädagogischen

Arbeit in der Gruppe sowie im Team
• Vertrauensvolle Zusammenarbeit im Team und den Eltern

Wir erwarten:
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung
• Erfahrung im Umgang mit U 3 Kindern
• Freude an Projektarbeit

Wir bieten:
• Einen ansprechenden Kindergarten mit Freigelände
• Eine branchenübliche Vergütung nach TVöD SuE
• 30 Urlaubstage / Jahr
• Jährliche Zahlung eines leistungsabhängigen Bonus

Bewerben können Sie sich:
• Online unter www.krauchenwies.de – Einwohner – 

Stellenausschreibungen
• Per E-Mail im pdf-Format an heidi.fischer@krauchenwies.de

Für weitere Informationen steht Ihnen die Kindergartenleitung, Frau
Schlegel, telefonisch unter der Tel. 07576-2742 gerne zur Verfügung.



werden, dass diese regelmäßig der Grundversorgung dienen. Diese
Punkte sind im Aufnahmeantrag der Gemeinde darzulegen und im For-
mular ELR-5 zu bestätigen. Mit dem ELR soll die Existenz kleiner Han-
dels-, Gewerbe- und Dienstleistungsbetriebe zur Sicherung der Grund-
versorgung unterstützt werden. Vor allem Dorfläden, Dorfgaststätten,
Metzgereien und Bäckereien, aber auch der lokale Handwerker sind wich-
tige Bausteine der Grundversorgung. Zur Grundversorgung können auch
Ärzte und Physiotherapeuten zählen. Dorfgaststätten im Ländlichen
Raum sind ein wichtiges Kulturgut, das es zu erhalten gilt. Eine Gaststät-
te im Ort ist nie nur ein Platz zum Essen und Trinken, sondern immer auch
ein gesellschaftlicher und kultureller Treffpunkt, der vielfältig zur Lebens-
qualität im Ort beiträgt. 

Aufgrund der Bedeutung der Grundversorgung für den Ländlichen Raum
ist die räumliche Abgrenzung nach Nr. 4.1 ELR bzgl. des Förderschwer-
punkts Grundversorgung analog dem Förderschwerpunkt Arbeiten er-
weitert. 

Weitere Informationen zum Förderschwerpunkt Grundversorgung sind
unter der Internetadresse: 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr verfügbar. 

Klimaschutz durch Förderzuschlag bei CO2-Speicherung 
Bioökonomiebasierte Bauweisen werden vor dem Hintergrund der klima-
tischen Veränderungen immer wichtiger und werden daher weiterhin im
ELR verstärkt gefördert. Bei überwiegendem Einsatz ressourcenscho-
nender, CO2 bindender Baustoffe wie Holz in wesentlichen, neu entste-
henden Gebäudeteilen wird der Fördersatz um 5 %-Punkte erhöht. Der
Einsatz von CO2 bindenden Baustoffen ist durch eine zusätzliche Erklä-
rung (Formular ELR-9) mit der Antragstellung zu bestätigen. Der Nach-
weis erfolgt mit dem Schlussverwendungsnachweis, dem die „Statistik der
Baufertigstellungen“ (siehe auch https://www.statistik-bw.de/baut/serv-
let/LaenderServlet) mit Bestätigungsvermerk durch die Gemeinde beizu-
fügen ist.

Förderschwerpunkte Arbeiten 
Im Förderschwerpunkt Arbeiten sollen zur Stärkung der dezentralen Wirt-
schafts- und Siedlungsstruktur kleine und mittlere Betriebe unterstützt
werden. Dazu gehören auch neue Organisationsformen wie Co-Working
oder Kooperationen in Multifunktionszentren. Für die innerörtliche Weiter-
entwicklung soll im Förderschwerpunkt Arbeiten die Entflechtung stören-
der Gemengelagen im Ortskern gefördert werden, zum Beispiel die Ver-
lagerung eines emissionsstarken Betriebs in das nahegelegene Gewer-
begebiet. Die frei werdende innerörtliche Fläche kann dann anschließend
einer nachbarschaftsverträglichen Nachnutzung zugeführt werden.

3. Verfahren

Antragsfrist
Voraussetzung für die Aufnahme in das Jahresprogramm 2022 ist ein
kommunaler Aufnahmeantrag mit aktuellen Darlegungen zur strukturellen
Ausgangslage und zu den Entwicklungszielen. Die einzelnen Projektbe-
schreibungen sind Bestandteile des gemeindlichen Aufnahmeantrags.
Die Anträge von Privatpersonen und Unternehmen auf Aufnahme in das
Förderprogramm 2022 müssen bis zum 31. August 2021 beim Bürger-
meisteramt Krauchenwies eingehen. Die gesamte Ausschreibung, die
für die Antragstellung notwendigen aktuellen Formulare sowie eine ak-
tuelle Übersicht über die möglichen Fördersätze sind unter der Internet-
adresse https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/
ELR-Antragstellung.aspx abzurufen. Die für die Antragstellung gültigen
Formulare oder weitere Informationen können auch beim Bürgermeister-
amt Krauchenwies, Frau Mahlenbrei, Tel. 07576/972-13, E-Mail: 
sandra.mahlenbrei@krauchenwies.de angefordert werden. 

Erforderliche Unterlagen
• Antragsformulare mit Unterschrift
• Projektbeschreibung der Maßnahme, bei Unternehmen auch Beschrei-

bung des Unternehmens
• Lageplan und Bildmaterial zu Dokumentationszwecken
• Kostenschätzung nach DIN 276 mit Unterschrift des Planers/Architekten
• Aussagekräftige Planunterlagen
• bei genehmigungspflichtigen Bauvorhaben eine Mehrfertigung der Bau-

antragsunterlagen. Die Baugenehmigung ist bis zur Bewilligung nach-
zureichen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die erforderlichen Unterlagen zum je-
weiligen Zeitpunkt vollständig vorliegen müssen, damit die Anträge bear-
beitet werden können. Die Antragsunterlagen können auch online im PDF-
Format an  sandra.mahlenbrei@krauchenwies.de gesandt werden. Es
wird dringend empfohlen, die Vorhaben vor Antragstellung mit der zu-
ständigen Bearbeitungsstelle (Regierungspräsidium Tübingen) zu erör-
tern. 

Weiteres Verfahren
Die gesammelten Anträge werden nach Prüfung und ggf. Vervollständi-
gung von der Gemeinde bis zum 30.09.2021 (Ausschlusstermin) an die
zuständigen Stellen Landratsamt Sigmaringen und Regierungspräsidium
Tübingen weitergeleitet bzw. digital über eine Cloud übermittelt. Auf den
Stufen des Auswahlverfahrens (Gemeinde-, Landkreis-, Regierungsbe-
zirk- und Landesebene) werden die kommunalen Aufnahmeanträge im
Sinne eines landesweiten Wettbewerbs in eine Rangfolge gebracht. Mit
einer Entscheidung über die Programmaufnahme durch das Ministerium
für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz kann im Frühjahr 2022 ge-
rechnet werden. Vor Erteilung eines Bewilligungsbescheids darf mit den
Arbeiten nicht begonnen werden, sonst verfällt der Anspruch auf einen Zu-
schuss. 

Landratsamt Sigmaringen
Kreisimpfzentrum in Hohentengen
Vorgezogene Zweitimpfungen 
ab 19.07.2021 möglich

Nach der Empfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO) erhalten al-
le Personen, die bei einer Erstimpfung mit dem Vakzin AstraZeneca
geimpft wurden, bei ihrer Zweitimpfung seit dem 3. Juli den mRNA-Impf-
stoff BionTech oder Moderna.

Vorgezogene Zweitimpfungen ab 19.07.2021 möglich
Laut STIKO soll der Abstand zwischen der Erst- und Zweitimpfung ver-
kürzt werden.
Um sicher zu stellen, dass dafür auch genügend Impfstoff zur Verfügung
steht, wird damit in den baden-württembergischen Impfzentren am 19. Ju-
li begonnen.
So können ab dem 19. Juli auch alle Impflinge im Kreisimpfzentrum 88367
Hohentengen eine vorgezogene Zweitimpfung bekommen: Einfach zwi-
schen 7 und 20 Uhr im Impfzentrum vorbei kommen. Erfahrungsgemäß
kann es zwischen 10 und 16 Uhr zu Wartezeiten kommen.

Impflinge, die vor dem 19. Juli den Zweittermin vorziehen wollen, müssen
dafür einen triftigen Grund haben und dies auch belegen.

Folgende Mindestabstände zwischen den Impfungen sind einzuhal-
ten:
Erstimpfung Zweitimpfung Mindestabstand
BionTech Biontech 3 Wochen
Moderna Moderna 4 Wochen
AstraZeneca BionTech bzw. Moderna 4 Wochen

Fragen zum bereits gebuchten Zweittermin werden auch von der Impfter-
minhotline unter 07571 102 6466 oder per Mail impftermin@lrasig.de be-
antwortet.

Landratsamt Sigmaringen
Kreisimpfzentrum 
in 88367 Hohentengen:

Sonderimpfaktion mit Johnson & Johnson im Kreisimpfzentrum
Hohentengen wird als „Afterwork-Impfen“ ohne Termin verlängert;
von Montag bis Freitag jeweils zwischen 16 und 20 Uhr 
Mit Blick auf unsere Impfquote im Landkreis und den Herbst in Bezug auf
die Entwicklungen rund um die Delta-Virusvariante, möchten wir mit un-
serem Impfangebot vor Ort so viele Menschen, so rasch und so unkom-
pliziert wie möglich mit einem Impfangebot erreichen. 

Aus diesem Grund sind wir froh, dass wir mit weiteren 1.500 Dosen des
Vakzins Johnson & Johnson Impfwilligen noch vor der Urlaubszeit einen
vollständigen Impfschutz mit nur einer Impfung anbieten können. 
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Alle Impfwilligen ab 18 Jahren, die schnell einen vollständigen Impfschutz
erhalten wollen, können sich weiterhin von Montag bis Freitag jeweils zwi-
schen 16 und 20 Uhr im Kreisimpfzentrum Hohentengen mit Johnson &
Johnson impfen lassen.

Für eine Impfung mit Johnson & Johnson können Impfwillige ab 18
Jahren von Montag bis Freitag jeweils zwischen 16 und 20 Uhr oh-
ne Termin ins Kreisimpfzentrum nach Hohentengen (88367, Öster-
feldstr. 100) kommen mit 
• Krankenkassenkarte
• FFP2 – Maske 
• Impfpass (wenn vorhanden)
• Medikamentenliste (wenn vorhanden)

Für einen schnelleren Ablauf vor Ort können Sie die Vorabregi-
strierung für den Impfstoff Janssen (Johnson & Johnson) bereits
zuhause durchführen:

Internetanwahl www.impfen-bw.de 
- Vorabregistrierung
- Neuer Patient
- Janssen
- Nach Eingabe der geforderten Daten bitte speichern
- Ausdruck Laufzettel, Einwilligungsbogen (Anamnesebogen) u.
Aufklärungsbogen.

Informationen zum Vakzin Johnson & Johnson
Der große Vorteil des Impfstoffes von Johnson & Johnson ist, dass er nur
einmal verabreicht werden muss und daher für alle Personen interessant
ist, die möglichst schnell einen Impfschutz erreichen wollen. Die Wirk-
samkeit ist – wie bei allen anderen zugelassenen Impfstoffen – gut und
lag nach 14 Tagen bei 67%, nach 49 Tagen trat bei keinem Geimpften ei-
ne schwere Infektion mehr auf. Auch gegen die häufigsten Virusmutatio-
nen zeigte der Impfstoff eine ausreichende Wirkung.

Der Impfstoff von Johnson & Johnson ist ein vektorbasierter Impfstoff und
ist ab 18 Jahren zugelassen. Nachdem in sehr seltenen Fällen überwie-
gend bei jüngeren Frauen Thrombosen im Zusammenhang mit der Imp-
fung beobachtet wurden, hat die Ständige Impfkommission (STIKO) eine
Impfung von Personen über 60 Jahren mit diesem Impfstoff empfohlen.
Allerdings kann auch jede Person zwischen 18 und 60 Jahren nach ärzt-
licher Aufklärung diesen Impfstoff erhalten.

Aus Hochwasser wurde Materialschlacht 
Wieder ging über Krauchenwies ein Unwetter nieder. Diesmal mit lang an-
haltendem Regen und somit mit einer großen Wassermenge. 
Gegen 1:30 Uhr drohte in der Habsthaler Straße ein Keller voll zu laufen.
In einer  Abflussleitung, in die auch die Rückhaltebecken laufen, kam es
zu Stauungen. Nachdem diese beseitigt und andere neuralgischen Punk-
te kontrolliert waren, war Einsatzende. Erst mal!
Die Nachtruhe war nur von kurzer Dauer: Um 5:00 Uhr kam die nächste
Alarmierung. Diesmal ging es in den Kohlernweg. Wasser drang in einen
Keller ein und der Garten war bereists überflutet. Und der Wasserpegel
stieg stetig an. Weitere Häuser im Kohlernweg und in der Bahnhofsstra-
ße meldeten Wassereinbruch. Auch auf der Straße stand das Wasser.
Schnell war klar, dass es hier nicht mit Kellerauspumpen allein getan ist.
Die Ursache musste bekämpft werden. Und die kam vom Oberflächen-
wasser über die neben den Häusern liegenden Wiesen und dem steigen-
den Grundwasserspiegel. Und so wurde Verstärkung angefordert: Von
Gammertingen kam eine Hochleistungspumpe mit 6000 ltr/min. Das THW
von Riedlingen kam mit einer Hochleistungspumpe, die 5000 ltr/min be-
wältigte, ebenso die Pumpe vom THW Überlingen. Die vielen zusätzlichen
Hochleistungstauchpumpen des THW schafften je 2500 ltr/min. Zwei Ka-
meraden aus der Landwirtschaft schafften mit Pumpfass und Zapfwellen-
pumpe rund 15.000 ltr/min. Weiter waren zwei Fahrzeugpumpen sechs
Tragkraftspritzen 10 Hochleistungstauchpumpen und über 30 andere
Tauchpumpen und Wassersauger im Einsatz. Diese kamen, außer von

der eigenen Wehr, von Pfullendorf, Sigmaringendorf und THW. Zusätzlich
kam von Sigmaringen die Führungsunterstützung auf Kreisebene (ELW
2)  und von Pfullendorf die Drohne. Weitere Unterstützung kam vom THW
Pfullendorf, und den Feuerwehren aus Bad Saulgau und Bingen. Um nicht
das Wasser von einem Keller in den anderen zu pumpen, sondern dieses
endgültig zu „entsorgen“ mussten insgesamt ca. 5 km Schläuche verlegt
werden. Diese mündeten hauptsächlich auf der Mühlebrücke in den An-
delsbach. Weitere Zahlen: auf der überflutenden Fläche von rund 73.000
m2 waren ca. 22.000 m3 Wasser. In Spitzenzeiten konnten wir 60 m3 Was-
ser pro Minute abführen. Das macht in der Stunde 3,6 Mio. Liter oder ca.
22000 Badewannen. Ab Mittag ging der Pegelstand langsam zurück. Und
am Nachmittag konnten die ersten Kräfte die Einsatzstelle wieder verlas-
sen. Einsatzende dieser wahrhaften Materialschlacht war aber erst am
Samstag um die Mittagszeit. Davor mussten die Tauchergruppe der Feu-
erwehr Mengen noch eine Absperrung in einem Schacht entfernen. Ganz
herzlich möchte sich die Feuerwehr bei den Anwohnern bedanken,
die trotz eigener Probleme mit dem Hochwasser die Einsatzkräfte
großzügig und hervorragend verpflegten.  

www.feuerwehr-krauchenwies.de
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„Gemeindeverwaltungsverband
15. Änderung des Flächennutzungsplanes (FNP) im Teilbereich
„Solarkollektorfeld Jungnau“

Bekanntmachung der Öffentlichkeitsbeteiligung (§ 3 Abs. 2 BauGB)

Der Gemeindeverwaltungsverband Sigmaringen hat in öffentlicher Sit-
zungen am 1.7.2021 beschlossen, die Öffentlichkeitsbeteiligung zur 15.
FNP-Änderung im Teilbereich „Solarkollektorfeld Jungnau“ durchzufüh-
ren.

Die NRS GmbH (Nahwärme Region Sigmaringen) möchte auf Basis er-
neuerbarer Energien den Ort Jungnau über ein Nahwärmenetz versorgen.
Hierzu soll eine Heizzentrale sowie ein solarthermisches Kollektorfeld auf
bisher landwirtschaftlich genutzter Fläche errichtet werden. Damit der
FNP nicht dem Bebauungsplan entgegensteht, ist die Teiländerung im Pa-
rallelverfahren erforderlich. 

Der räumliche Geltungsbereich der FNP-Änderung ist identisch mit dem
Bereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes, der in folgendem La-
geplan umrandet ist.

Lageplan der FNP-Änderung 015

Öffentlichkeitsbeteiligung
Mit Auslegung des Entwurfs zur Planänderung wird der Öffentlichkeit
gem. § 3 Abs. 2 BauGB Gelegenheit zur Abgabe einer Stellungnahme ge-
geben.

Der Entwurf wird mit Begründung in der Zeit vom 22. Juli 2021 bis ein-
schließlich 23. August 2021 zur allgemeinen Einsichtnahme während
der Dienststunden im Rathaus Sigmaringen, Fürst-Wilhelm-Straße 15,
Bauverwaltung/Stadtplanung öffentlich ausgelegt. 

Umweltbezogene Informationen:
Der Umweltbericht beschreibt und bewertet die gesetzlich vorgeschrie-
benen Schutzgüter und die Auswirkungen der Planung. Die Maßnahmen
zur Vermeidung, Minimierung und Kompensation von Eingriffen werden
im parallelen Bebauungsplanverfahren mit Text und Maßnahmenplan ge-
nauer erläutert.
Mit der Stellungnahme der Naturparkverwaltung werden die Aspekte Er-
holungsqualität und Landschaftsbild des Plangebietes angesprochen.
Der Regionalverband weist darauf hin, dass das Plangebiet im Vorrang-
gebiet für Naturschutz und Landschaftspflege liegt, jedoch ohne in diesem
Bereich bauliche Anlagen zu planen.
Weitere Stellungnahmen gibt es zu den Belangen der Landwirtschaft, der
erneuerbaren Energien und des Klimaschutzes, des Bodens, der Geolo-
gie und des Grundwassers sowie des Immissionsschutzes.
Die Dokumente werden sowohl auf der Homepage zum Download als
auch im Rathaus der Stadt Sigmaringen zur Einsicht bereitgestellt.

Die Planunterlagen können während dieser Zeit eingesehen und mit Mit-
arbeitern des Fachbereichs Stadtplanung erörtert werden. Stellungnah-
men zur Planung können schriftlich eingereicht, per E-Mail gesendet oder
mündlich zur Niederschrift abgegeben werden.

Sekretariat Telefon: 07571-106 145, 
E-Mail: Stadtplanung@sigmaringen.de

Die aktuellen Corona-Regelungen sind zu beachten. 
Wir bitten alle Interessierten von der digitalen Einsichtnahme unter fol-
gendem Link auf der Homepage der Stadt Sigmaringen Gebrauch zu ma-
chen. Die Planunterlagen der Auslegung stehen identisch im oben ge-
nannten Zeitraum zum Download bereit.

https://www.sigmaringen.de/de/Buerger-Rathaus/Planen-Bauen/Bebau-
ungsplan-FNP/

Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbands Sigma-
ringen wird die fristgerecht abgegebenen Stellungnahmen prüfen. Nicht
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfas-
sung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben, sofern der Gemein-
deverwaltungsverband deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans nicht
von Bedeutung ist (§ 4 a Abs. 6 BauGB).

Sigmaringen, den 12. Juli 2021
gez. Dr. Marcus Ehm, Verbandsvorsitzender“

„Gemeindeverwaltungsverband

16. Änderung des Flächennutzungsplanes (FNP) im Bereich des Be-
bauungsplanes „PV-Freiflächenanlage Hornstein“, Gemarkungen
Bingen und Hornstein

Bekanntmachung 
- Beschluss zum Änderungsverfahren (§ 2 Abs. 1 BauGB),
- Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung (§ 3 Abs. 1 BauGB)

Der Gemeindeverwaltungsverband Sigmaringen hat in öffentlicher Sit-
zungen am 1.7.2021 beschlossen, den FNP im Parallelverfahren zum Be-
bauungspanverfahren „PVFreiflächenanlage Hornstein“ zu ändern und
dazu die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit durchzuführen.
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Die FNP-Änderung 016 des Gemeindeverwaltungsverbands Sigmaringen
ist erforderlich, um die bauplanungsrechtliche Grundlage zu schaffen, die
aktuellen landwirtschaftlich genutzten Flächen als Photovoltaik-Freiflä-
chenanlage zu nutzen. Da der Bebauungsplan aus dem Flächennut-
zungsplan entwickelt sein muss, dieser jedoch an der betreffenden Stelle
aktuell landwirtschaftliche Flächen ausweist, muss dieser geändert wer-
den. Die genaue Lage und Abgrenzung des räumlichen Geltungsberei-
ches des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes bzw. der Flächennut-
zungsplanänderung ist in der nachstehenden Planzeichnung dargestellt.

Der Geltungsbereich der zwei Teilflächen (Teilfläche 1 nördlich und Teil-
fläche 2 südlich), welche eine Gesamtgröße von ca. 6 ha aufweisen, be-
findet sich größtenteils in der Gemarkung Bingen und teilweise in der Ge-
markung Hornstein nordwestlich des Ortsteils Hornstein der Gemeinde
Bingen im Landkreis Sigmaringen.

Übersichtsplan zur Lage der FNP-Änderung 016

Der Geltungsbereich der FNP-Änderung 016 ist mit dem Geltungsbereich
des Bebauungsplanes „PV-Freiflächenanlage Hornstein“ im Parallelver-
fahren identisch. Der Geltungsbereich wird wie folgt abgegrenzt: Die Teil-
fläche 1 umfasst in der Gemarkung Bingen die Flurstücks-Nrn. 1428 und
1429 vollständig. Die Teilfläche 2 umfasst in der Gemarkung Bingen das
Flurstück Nr. 1406/1 (vollständig) sowie in der Gemarkung Hornstein das
Flurstück Nr. 292 (teilweise).

Lage der Flurstücke innerhalb der FNP-Änderung 016

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Um die Öffentlichkeit möglichst frühzeitig über die allgemeinen Ziele und
Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Flächennutzungsplan-

änderung zu unterrichten, wird der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB
Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben.

Dazu wird der Vorentwurf der Flächennutzungsplanänderung, der Be-
gründung und des Umweltberichts in der Zeit vom 22. Juli 2021 bis ein-
schließlich 23. August 2021 zur allgemeinen Einsichtnahme während
der Dienststunden 
- im Rathaus Sigmaringen, Fürst-Wilhelm-Straße 15,

Bauverwaltung/Stadtplanung und 
- im Bürgermeisteramt Bingen, Hauptstraße 21 öffentlich ausgelegt. 

Die Planunterlagen können während dieser Zeit eingesehen und mit Mit-
arbeitern des Fachbereichs Stadtplanung erörtert werden. Stellungnah-
men zur Planung können schriftlich eingereicht, per E-Mail gesendet oder
mündlich zur Niederschrift abgegeben werden.

Sekretariat Telefon: 07571-106 145, 
E-Mail: Stadtplanung@sigmaringen.de

Die aktuellen Corona-Regelungen sind zu beachten. 
Wir bitten alle Interessierten von der digitalen Einsichtnahme unter fol-
gendem Link auf der Homepage der Stadt Sigmaringen Gebrauch zu ma-
chen. Die Planunterlagen der Auslegung stehen identisch im oben ge-
nannten Zeitraum zum Download bereit.

https://www.sigmaringen.de/de/Buerger-Rathaus/Planen-Bauen/Bebau-
ungsplan-FNP/

Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbands Sigma-
ringen wird die fristgerecht abgegebenen Stellungnahmen prüfen. Nicht
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfas-
sung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben, sofern der Gemein-
deverwaltungsverband deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans nicht
von Bedeutung ist (§ 4 a Abs. 6 BauGB).

Sigmaringen, den 12. Juli 2021
gez. Dr. Marcus Ehm, Verbandsvorsitzender“

Militärische Übungen
Bekanntgabe über die beabsichtigte Durchführung von Truppen-
übungen
bis zur Stärke einer Kompanie/Batterie/Staffel bzw. bis zu 55 Soldaten
Übungsart: Orientierungsmarsch Tag/Nacht
Übungsbeginn: 19.07.2021, 07.00 Uhr
Übungsende: 19.07.2021, 18.00 Uhr
Übungsbeginn: 21.07.2021, 15.00 Uhr
Übungsende: 22.07.2021, 06.00 Uhr

Gesamtübungsraum: Meßkirch, Mengen, Illmensee, Großstadelhofen,
Herdwangen-Schönach
Diese Informationen ergehen, um eine Gefährdung für Übungstruppe und
Jagdausübungsberechtigte auszuschließen.

Montag, 19.07.2021
Gelber Sack in Krauchenwies und allen Ortsteilen

Dienstag, 20.07.2021
Restmüll in Krauchenwies und Ablach 

Mittwoch, 21.07.2021
Restmüll in Hausen, Göggingen, Bittelschieß und Ettisweiler 
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Bitte nicht vergessen:

Müllabfuhr
Bitte die Behälter zur Leerung am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr bereitstellen.



Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern, die in den nächsten Tagen ihren Ge-
burtstag feiern, alles Gute, viel Glück und Ge-
sundheit für das neue Lebensjahr.

Wir gratulieren herzlich
am 21.07.2021
Herr Günter Ludwig Winkels, Hausen, zum 85. Geburtstag

Seelsorgeeinheit Krauchenwies-Rulfingen 

St. Anna Ablach
Samstag, den 17.07.2021
19.00 Uhr Eucharistiefeier

St. Kilian Bittelschieß
Donnerstag, den 22.07.2021
19.00 Uhr Eucharistiefeier

St. Nikolaus Göggingen
Sonntag, den 18.07.2021
8.45 Uhr Eucharistiefeier

St. Odilia Hausen
Dienstag, den 20.07.2021
19.00 Uhr Eucharistiefeier

St. Laurentius Krauchenwies
Sonntag, den 18.07.2021
10.00 Uhr Eucharistiefeier

St. Ulrich Rulfingen
Mittwoch, den 21.07.2021
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Evangelisches Pfarramt
Conradin-Kreutzer-Str. 17, 88605 Meßkirch
Pfarrbüro: Tel.: 07575-3361 Fax: 93600
Bürozeiten: Mo,Di,Do,Fr  9.00-11.00 Uhr
pfarrbuero@ev.kirche-messkirch.de

Pfarrerin Anja Kunkel: Tel.: 07575-925382
pfarrerin@ev.kirche-messkirch.de
Termine nach Vereinbarung
www.kirche-messkirch.de 

Wochenspruch: So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge,
sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.
(Epheser 2,19)

Sonntag, 18. Juli 2021 (7. Sonntag nach Trinitatis-Dreieinigkeit)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Uwe Reich- Kunkel)
11.00 Uhr Taufgottesdienst für Noah Hebding

Wir freuen uns, in der Heilandskirche wieder Gottesdienst zu feiern.
Bitte denken sie daran, für den Gottesdienst eine medizinische Maske auf-
zusetzen. Es besteht keine Testpflicht.

Freitag, 23.Juli
16.00-17.30 Uhr Gruppenstunde der Pfadfinder

Unsere Kirche ist weiterhin für einen Besuch und ein persönliches Gebet
täglich von 10 bis 17 Uhr geöffnet.

Evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen
Kreuzkirche, Binger Straße 9
Telefon 0 75 71 - 68 30 10, Fax 68 30 13

Bürozeiten Stadtkirche: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 Uhr – 11.00 Uhr und
Mittwoch 10.30 Uhr - 13.00 Uhr und 14.00 Uhr -15.30 Uhr
Gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de

Bürozeiten: Kreuzkirche:
Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist wieder geöffnet
(außer mittwochs und freitags) und ebenfalls telefonisch zu erreichen und
zwar unter der Nummer 07571/730930 sowie per mail:
info@mittendrin-sigmaringen.de
Mo,Di,Do,Fr von 9.30 Uhr - 17.00 Uhr
Samstag von 9.30 Uhr - 12.30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de

Gottesdienste

Bitte beachten Sie, dass es aufgrund der Corona-Pandemie noch
nachträglich zu Änderungen bei den Gottesdiensten kommen kann.
Änderungen werden über die Tagespresse und evang-sig.de be-
kanntgegeben.

Am Sonntag, 18. Juli ergeben sich Veränderungen zu den sonst üb-
lichen Gottesdienstzeiten. 

Samstag, 17.07.2021
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche K. Fingerle

Konfirmation Gruppe III (mit Anmeldung)

Sonntag, 18.07.2021, 7. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst im Pfarrheim in Krauchenwies Ströhle
9.30 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche Sauer

Konfirmation Gruppe I (mit Anmeldung)
10.45 Uhr Eigenständiger Taufgottesdienst in der 

Ev. Stadtkirche mit Taufe(n) M. Fingerle
11.00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche in Bingen Ströhle
11.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche Sauer

Konfirmation Gruppe I (mit Anmeldung)
15.00 Uhr Eigenständiger Taufgottesdienst in der 

Ev. Stadtkirche mit Taufe(n) M. Fingerle

Dienstag, 20.07.2021
10.00 Uhr Gottesdienst im Josefinenstift Dr. Sill/ Brodmann

Ökumenischer Gottesdienst 

Mittwoch, 21.07.2021
18.00 Uhr Gottesdienst in der Krankenhauskapelle Dr. Sill

Sonntag, 25.07.2021, 8. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche Sauer

mit Abendmahl (Wein)
11.00 Uhr Eigenständiger Taufgottesdienst in der 

Ev. Stadtkirche mit Taufe(n) Sauer
11.00 Uhr Eigenständiger Taufgottesdienst in der 

Kreuzkirche mit Taufe K. Fingerle
19.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche M. Fingerle

„Der Andere Abend“ - Anmeldung erwünscht unter 
evangsig.church-events.de

Kino auf dem Acker startet wieder
Unser Kino auf dem Acker geht in die zweite Runde! Wie bereits im letz-
ten Jahr laden wir Sie wieder zum gemeinsamen Filmeschauen auf dem
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wunderschönen Gelände der SoLaWi (Alte Jungnauer Str. 1 72488, Sig-
maringen; beim Böhler-Hof) ein. Ab Freitag, den 23.Juli starten wir bei hof-
fentlich schönem Wetter mit dem ersten Film. Bei schlechtem Wetter fin-
det die Vorführung in der Ev. Stadtkirche statt. 
Für jeden ist etwas dabei. Es gibt Familienfilme und Komödien ebenso wie
sozialkritische Filme und Filme über Religion und Spiritualität. Ab 19.00
Uhr kann man sich beim Lagerfeuer zum Grillen treffen. Die Filmvorfüh-
rung beginnt bei Einbruch der Dunkelheit. Bitte bringen Sie einen Stuhl mit. 
Welche Filme werden gezeigt?
Veranstaltungen der nichtgewerblichen Filmarbeit unterliegen einem Wer-
beverbot. Die Filmtitel und alle Veranstaltungen können jedoch einfach un-
ter der Telefonnummer 07571 / 1843239 erfragt werden. Ebenso haben
wir die Namen der Filme in den Schaukästen der evangelischen Kirchen-
gemeinde veröffentlicht.

KU-Anmeldung für den neuen Jahrgang
Die Anmeldung für den neuen Konfirmandenjahrgang war am 23. Juni
2021. Man kann sich auch jetzt noch anmelden. Bitte schicken Sie die
Anmeldeunterlagen zügig direkt ans Gemeindebüro oder rufen einfach
dort an: Tel. 07571-683010. Wir starten mit dem Konfi-Tag am 24. Juli
2021. Er findet hier in Sigmaringen statt und wird vom Evangelischen 
Jugendwerk Balingen mit vorbereitet. 

Veranstaltungen

Dienstag, 20. Juli
Frauengesprächskreis mit Pfarrerin i.R. Ilse Hornäcker ist leider abge-
sagt.

Mittwoch, 21. Juli
10.00 Uhrbis 11:30 Uhr Krabbelgruppe
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Testnachweis und Anmeldung ist not-
wendig, Interessierte melden sich bitte bei Pfarramt III, 
micha.fingerle@elkw.de, Tel. 07571-3430

14.30 UhrKaffeerunde – miteinander, in der Anna-Fink-Stube, Evang.
Gemeindehaus, Karlstraße 24

Donnerstag, 22. Juli
19.00 UhrSitzung des Kirchengemeinderats im ev. Gemeindehaus,
Karlstraße 24

Samstag, 24. Juli
10.00-17.00 Uhr Konfi-Tag für die Konfirmandinnen und Konfirmanden
des neuen Jahrgangs mit dem ejw Balingen und den Pfarrerinnen und
Pfarrern sowie Mitarbeitenden der ev. Kirchengemeinde Sigmaringen.
Die Informationen zum Konfi-Tag werden per Post an die neuen Konfis
verschickt. 

18.00 UhrBenefizkonzert für „Ärzte ohne Grenzen“ in der Kreuzkirche,
Binger Straße 
Harald & Freedy 
Ein Musiker-DUO mit Spielfreude und sattem Groove:
Schlagzeug/Gitarre/Gesang
Lyrische Glaubenslieder in Rock
Lieder des Vertrauens in den Himmlischen Vater, die Mut zum Leben
wecken und stärken. Aus eigener Feder. In ohrenfreundlicher Lautstärke.

Harald Richter ist Gymnasiallehrer, Friedemann Burgdörfer Dipl. Musik-
therapeut (FH), Kontakt: harryrichter@web.de 

Geöffnete Kirchen
Die Ev. Stadtkirche ist täglich von 10:00-17:00 Uhr geöffnet.
Herzliche Einladung zum stillen Gebet.

Der Kleiderladen
„KleiderReich“, In der Vorstadt 2, Sigmaringen ist geöffnet.
Es können im Moment Kleider zu folgenden Zeiten gekauft werden:
Dienstag, Donnerstag, Samstag von 10 bis 14 Uhr
Mittwoch und Freitag von 14 bis 18 Uhr
Telefon 0170 – 6959136. Im Laden muss eine medizinische oder FFP2-
Maske getragen werden. Aktuelle Informationen finden Sie auf der Ho-
mepage des KleiderReich: https://kleiderreich-sig.de/

Dialog-Café – Deutschkonversation für Flüchtlinge findet normaler-
weise statt am Mittwoch und Freitag 10:00 – 11:30 Uhr in der Kreuzkir-
che, Binger Str. 9
Das Dialog-Café beginnt wieder Anfang September.

Hilfe in schwierigen Lebenslagen – Sozial- und Lebensberatung 
Für Hilfe in sozialen Notlagen erreichen Sie Michaela Fechter von der Be-
ratungsstelle der Diakonie in der Regel von Di-Fr telefonisch unter Tel.
07571-683012 sowie per mail: fechter.michaela@diakonie-balingen.de
Bitte sprechen Sie auf den Anrufbeantworter, sollte niemand direkt er-
reichbar sein.

Allgemeine Hinweise und Telefonnummern
Sie erreichen die Sekretärinnen im Ev. Gemeindebüro in der Regel zu fol-
genden Kontaktzeiten vor Ort, telefonisch unter Tel. 07571-683010 und
per mail: Gemeindebuero.Sigmaringen@elkw.de: 
Mo, Di, Do 08:30-11:00 Uhr 
Mi 10:30-13:00 Uhr und 14:00-15:30 Uhr

Das ökumenische Büro „mittendrin-Kirche am Markt“ ist in der Regel zu
folgenden Zeiten geöffnet sowie telefonisch zu erreichen unter der Num-
mer 07571-730930 und per mail: info@mittendrin-sigmaringen.de
Mo, Di, Do, Fr. 9:30-17:00 Uhr
Samstag 9:30-12:30 Uhr

Die Pfarrerinnen und Pfarrer sind erreichbar. 
Pfarramt I – Pfarrerin Dorothee Sauer Tel. 07571-683014 

dorothee.sauer@elkw.de
Pfarramt II – Pfarrer Matthias Ströhle Tel. 07571-683011 

matthias.stroehle@elkw.de
Pfarramt III – Pfarrerin Kathrin Fingerle Tel. 07571-3430

Pfarrer Micha Fingerle  micha.fingerle@elkw.de

FC Krauchenwies-Hausen
Testspiele Saisonvorbereitung Aktive

Samstag, 26.06.2021, 16:00 Uhr in Walbertsweiler
FV Walbertsweiler/Rengetsweiler - FC Krauchen-
wies/Hausen 3:2 (2:1)

Samstag, 03.07.2021, 16:00 Uhr in Benzingen 
TSV Benzingen - FC Krauchenwies/Hausen abgesagt!
Am Freitag aufgrund einer anstehenden beruflichen Auslandsreise einen
PCR-Test absolviert, am Samstag ruhigen Gewissens Fussball gespielt
und am Sonntag dann erst erfahren, dass der PCR-Test (wohl) positiv war.
Bravo! Am Tag darauf dann zwar erneut und negativ getestet, musste sich
dann der Spieler selbst und mit ihm ein Großteil der Mannschaft in 14-tä-
gige Quarantäne begeben, in welcher sich nun alle unumgänglich bis zum
9. Juli die Zeit vertreiben müssen. 

Sonntag, 04.07.2021, 18:00 Uhr in Sigmaringendorf
TSV Sigmaringendorf - FC Krauchenwies/Hausen II 3:1 (1:1)

Sonntag, 11.07.20221, 16:00 Uhr in Hausen
FC Krauchenwies/Hausen II - RSV Hagnau 2:3 (1:2)
Da unsere Rasenplätze nach dem Starkregen zuletzt unter Wasser stan-
den wurde das Spiel kurzfristig auf Kunstrasen verlegt. Eine unnötige
Niederlage gegen einen effizienten Gegner, hauptsächlich verursacht
durch den eigenen Chancenwucher. Herzlichen Dank an die rund 100 Zu-
schauer für Ihren Besuch!

Mittwoch, 14.07.2021, 19:15 Uhr in Aach-Linz
TSV Aach-Linz - FC Krauchenwies/Hausen

Samstag, 17.07.2021, 14:00 Uhr in Bitz
Spfr. Bitz - FC Krauchenwies/Hausen 

NEUER TERMIN: Mittwoch, 21.07.2021, 18:00 Uhr in Krauchenwies
FC Krauchenwies/Hausen - SC Pfullendorf 
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Einladung zur Mitgliederversammlung
Datum: Freitag, 23.07.2021
Uhrzeit: 20:00 Uhr
Ort: Krauchenwies, Waldhorn

Tagesordnung (pandemiebedingt gekürzt)
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht Kassenwart
3. Bereicht Kassenprüfer
4. Entlastung
5. Neuwahlen
6. Anträge

Anträge sind bis spätestens 16.07.2021 telefonisch an 07576 536, posta-
lisch an Harald Nöth, Gremlichstrasse 10/1, 72505 Krauchenwies oder 
E-mail an haraldnoeth[at]web.de zu richten.

DLRG OG Krauchenwies-Meßkirch
Wir freuen uns, dass wir wieder Training und Aus-
bildung am Krauchenwieser See und im Hallenbad
in Meßkirch anbieten können.
Unsere Kurse finden statt: Am Montag, auch wäh-
rend der Schulferien, ab 17 Uhr Anfänger-

schwimmkurs, ab 18 Uhr Training Schwimmen und Rettungsschwimmen,
ab 20 Uhr Wassergymnastik im Hallenbad.
Am Freitag ab 17.15 Uhr am Krauchenwieser See „Küste“
Anmeldung zu den Kursen und zum Training ist coronabedingt erforder-
lich an: Vorsitz@krauchenwies.dlrg.de – näherer Infos auf unserer Web-
site www.krauchenwies.dlrg.de
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Turnverein Krauchenwies e.V.
Info: im Internet: www.tv-krauchenwies.de



Einladung zur Generalversammlung 2021
Unsere Generalversammlung findet unter den aktuell gültigen Corona-Re-
geln am Montag, den 19. Juli 2021 um 19.30 Uhr im Gasthaus Krone statt.
Hierzu lade ich alle aktiven Sängerinnen und Sänger, sowie alle passiven
Mitglieder des Gesangverein Krauchenwies e.V. ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Dirigenten
5. Bericht des Schriftführers
6. Kassenbericht
7. Kassenprüfbericht
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen

10. Ehrungen
11. Wünsche und Anträge

Anträge an die Generalversammlung sind bis zum 11.07.2021
schriftlich an den ersten Vorsitzenden zu richten.

1. Vorsitzender
Wolfgang Fiederer

Parkfest mol andersch – Rückblick
Nach drei Tagen Schnitzeljagd und einem gelungenen „Parkfestsonntag
mol andersch“, schauen wir zufrieden auf die letzten Tage zurück.
Dazu möchten wir uns ganz herzlich bei Ihnen allen bedanken. Egal ob
durch die zahlreiche Teilnahme an unserer Schnitzeljagd oder durch den
Besuch auf dem Parkfestplatz am Parkfestsonntag – durch Ihr Mitwirken
konnten wir ein wenig „Parkfest-Flair“ zurückgewinnen und sind voller
Hoffnung, Sie nächstes Jahr wie gewohnt begrüßen zu können.

Ein herzliches Dankeschön gilt zudem auch unseren Sponsoren:
• Automobile Ruprecht GmbH, Krauchenwies 
• Hohenzollerische Landesbank – Kreissparkasse Sigmaringen 
• Hohenzollern Apotheke, Krauchenwies 
• Ruprecht Werbeland GmbH & Co. KG, Krauchenwies 
• Stadtwerke Bad Saulgau 
• Volksbank Bad Saulgau eG
• Volksbank Meßkirch eG Raiffeisenbank

Durch Sie wurde vielen Kindern am Ende der Schnitzeljagd durch den In-
halt der Schatztruhe ein Strahlen ins Gesicht gezaubert! 

Nun aber zu den Gewinnern/innen der Schnitzeljagd:
1. Preis (Exklusives Ständchen der Musik-

kapelle und Gutschein fürs nächste
Parkfest) – Gewinner/in: Romi Gauggel

2. Preis (Parkfestpaket) – Gewinner/in:
Nele Köhler

3. Preis (Parkfestpaket) – Gewinner/in:
Benedikt Stöhr 

4. Preis (Gutschein für das nächste Park-
fest) – Gewinner/in: Elena Bosch

5. Preis (Gutschein für das nächste Park-
fest) – Gewinner/in: Pepe Renna

Allen anderen Teilnehmer/innen danken
wir für´s Mitmachen! 
Die glücklichen Gewinner werden von uns
in den kommenden Tagen telefonisch kon-
taktiert.

Eure Musikkapelle Krauchenwies e.V.

Du möchtest gerne ein Musikinstrument spielen,
weißt allerdings noch nicht welches?

Dann freuen wir uns riesig, dich und deine Eltern
� am 29.07.2021
� um 18:30 Uhr
� im Probelokal im Waldhornsaal in Krauchenwies
begrüßen zu dürfen!

Sei gespannt, denn wir haben, natürlich unter Corona-Auflagen, eine klei-
ne Instrumentenvorstellung für dich vorbereitet: 

Wir erzählen dir etwas zu den verschiedenen Instrumenten und zeigen dir,
wie sie klingen. Du darfst dir die Instrumente dann genauer anschauen
und alle Fragen stellen, die du möchtest. Danach musst du dich auch noch
gar nicht gleich entscheiden, ob überhaupt und welches Instrument dir ge-
fällt. Komme also einfach ganz unverbindlich vorbei!

Solltest du vorab Fragen haben, wende dich gerne
jederzeit an unsere Jugendleiterin Corinna Rösch:
jugendleiter@musikkapelle-krauchenwies.de

Einladung zur Generalversammlung 2021
Liebe Mitglieder der Musikkapelle Krauchenwies e.V., 
am Donnerstag, den 22. Juli 2021 findet im Waldhorn in Krauchenwies
die 44. ordentliche Generalversammlung der Musikkapelle Krau-
chenwies e.V. statt.
Beginn 19:30 Uhr

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung 
3. Jahresbericht   1. Vorsitzender
4. Jahresbericht   Schriftführer
5. Jahresbericht   Dirigent
6. Jahresbericht   Jugendleiter
7. Jahresbericht   Kassier
8. Bericht des Kassenprüfers   
9. Satzungsänderung, v.a. bzgl. der Datenschutzregelungen (siehe 

§ 13) sowie § 2, § 3, §7 der Satzung der Musikkapelle Krauchenwies
e.V. 

10. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
11. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
12. Wünsche und Anträge

Anträge an die Generalversammlung sind spätestens 2 Wochen vor ihrer
Durchführung an den Vorsitzenden zu richten.

Zu dieser Versammlung sind alle aktiven Mitglieder, Ehrenmitglieder und
Fördermitglieder der Musikkapelle Krauchenwies e.V. herzlich eingela-
den.

Die Generalversammlung wird im Waldhornsaal stattfinden. Die ak-
tuellen Regelungen erlauben ein Aufenthalt mit Einhaltung der Co-
rona-, Abstands- und Hygieneregeln im Innenraum ohne vorherige
Testpflicht für alle noch nicht vollständig Geimpften oder Genese-
nen.  

Wir bitten darum, die allgemeinen Corona-, Abstands- und Hygiene-
regeln einzuhalten.

1. Vorsitzender 
Klaus Nipp
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Es freut uns sehr, dass wir wieder nach so langer Zeit etwas unternehmen
können.
Wir wollen uns am Dienstag, 27. Juli 2021 um 16.30 Uhr in der „Krone“ zu
einem gemütlichen Hock treffen.
Frau Carmen Ziwes wird uns in einer Präsentation „Geschichten vom
Fürstlichen Hof in Klein-Paris“ näherbringen.
Natürlich müssen sich alle die kommen an die aktuellen Coronaregeln hal-
ten, vor allem aber ist eine tel. Anmeldung unbedingt erforderlich.
Wir laden zu dieser Veranstaltung alle Senioren der Gesamtgemeinde
recht herzlich ein

Das Seniorenteam
Tel. Ernst Schubert 962586
Tel. Dieter Bock 9600990
Tel. Wolfgang Röbbel 7431

TSV Ablach
Hauptversammlung
Am Sonntag, den 1. August um 19.00 Uhr findet un-
sere Jahreshauptversammlung in bzw vor der Mehr-
zweckhalle in Ablach ab.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Oberturnwarts
6. Bericht des Kassiers
7. Kassenprüfbericht
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen

10.  Ehrungen
11.  Wünsche und Anträge

Zur Hauptversammlung sind alle Mitglieder sowie Freunde und Gönner
des TSV Ablach recht herzlich eingeladen. Anträge zur Hauptversamm-
lung sollen 1 Woche vor dem Termin beim 1. Vorsitzenden Stefan Strobel
eingereicht werden. Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft.

Schriftführerin, 
Angela Havertz

Seniorenkreis - AW St. Nikolaus Göggingen
Herzliche Einladung zum ersten Treffen nach Corona

Liebe Senioren,
endlich können wir uns wieder treffen. Nach so langer Zeit ist es herrlich,
dass wir uns wieder sehen, miteinander schwätzen und uns aufeinander
freuen können.
Aus diesem Grund wollen wir den gemeinsamen Nachmittag mit einem
Gottesdienst beginnen. Seit Beginn der Coronapandemie sind 10 Perso-
nen aus unserem Seniorenkreis verstorben und bei den meisten konnten
wir nicht persönlich Abschied nehmen. Das wollen wir in einem Gedenk-
gottesdienst möglich machen. Anschließend fahren wir mit PKW an die
„Krauchenwieser Küste“ zur Andrea. 
Bei schlechtem Wetter können wir ins Zelt. Mitfahrgelegenheit ist organi-
siert.
Also nochmal, herzliche Einladung!

Fr, 6. August 2021
- 14.00 Gedenkgottesdienst in St. Nikolaus
- Gegen 15.00, Abfahrt nach Krauchenwies
Andrea bietet außer ihrer Speisekarte, Kuchen und Kaffee auch Lachsfo-
relle mit Salat. Wer Fisch essen möchte, sollte es vorher bei mir anmel-
den: Georg Binder, Tel.: 07576 / 7182

Musikschule Mengen
Neue Kurse ab September/Oktober 2021
Anmeldungen möglichst noch vor den Sommerferien abgeben!
Welches Instrument? Orientierungsangebote
Hören, Sehen, Ausprobieren!

Offener Unterricht von Montag, 05.07.– Freitag, 23.07.2021
Um sich praxisnah informieren zu können, lädt die Jugendmusikschule al-
le Musikinteressierten zum Besuch der verschiedenen Unterrichtsange-
bote ein, d.h. Kinder, Jugendliche und Erwachsene können nach vorheri-
ger Anmeldung einen Termin mit dem jeweiligen Fachlehrer ausmachen
und Informationen zu Ihrem Wunschinstrument erhalten. Ebenfalls ist ei-
ne Probestunde unter den geltenden Hygienebedingungen möglich.
Unterrichtsorte: Musikschule Mengen - Ablachstraße 3, Vereinsräume –
Mühlgässle, Rathaus Krauchenwies

Interessenten können sich telefonisch über die Verwaltung der Musik-
schule (07572 – 600 595) oder per E-Mail(andre.streich@mengen.de) an-
melden. Weitere Informationen zu den Unterrichtsangeboten finden Sie
auf der Homepage der Stadt Mengen(www.mengen.de – Bildung – Ju-
gendmusikschule)

Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee 
Sommer-Nähkurs vom 25.-29.08.2021 
Ort: Schwäbischen Bauernschule Bad Waldsee, Frauen-

bergstr. 15, 88339 Bad Waldsee
Thema: „Dies & Das... mit der Nähmaschine gezaubert “ – ge-

nähte Kleinigkeiten und praktische Alltagshelfer
Beginn: 25.08.2021, 18.00 Uhr mit dem Abendessen
Ende: 29.08.2021, ca. 13.30 Uhr nach dem Mittagessen
Referentin: Monika Pohl, Atelier für Quiltkunst, Sindelfingen  
Zielgruppe: Anfänger mit Grundkenntnissen und Fortgeschrittene
Anmeldung: Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee, 

Telefon: 07524/4003-0, Mail: bauernschule@lbv-bw.de

FBZ Sigmaringen
Neuer Qualifizierungskurs für Kinderbetreuung als Tagesmutter und
Tagesvater
Die Koordinierungsstelle für Tageseltern startet in Kooperation mit dem
Landkreis Sigmaringen einen neuen Qualifizierungskurs für Tagesmütter
und - väter. Sie haben Freude am Umgang mit Kindern? Sie haben die
zeitlichen und räumlichen Möglichkeiten? Im Landkreis Sigmaringen su-
chen viele Eltern nach einer qualifizierten Betreuung für ihre Kinder. Ins-
besondere für unter dreijährige Kinder ist das Interesse an dieser familiä-
ren Betreuungsform gestiegen.

Start des Kurses ist am: Dienstag, 26. Oktober 2021 bis Oktober 2022 im
FBZ e.V., 72488 Sigmaringen, Schulungsraum in der Allee 9 (max.15 Per-
sonen).
Möchten Sie Näheres über die Arbeit Kinderbetreuung in Kindertages-
pflege wissen und sich für den Qualifizierungskurs anmelden?
Wir informieren und beraten Sie sehr gerne. Melden Sie sich ganz unver-
bindlich bei der Koordinierungsstelle für Tageseltern, Marlies Hanschke
(Tel.: 07571 7479510, E-Mail: m.hanschke@fbz-sigmaringen.de) im FBZ
e.V. Sigmaringen.

Auskünfte über die Voraussetzungen für die Tätigkeit als Kindertages-
pflegeperson erhalten Sie von Ingrid Höfer, Fachstelle für Kindertages-
pflege (Tel.: 07571 102-4258, E-Mail: ingrid.hoefer@LRASIG.de) im Land-
ratsamt Sigmaringen.
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Und wenn ich wüsst, dass
morgen die Welt unter geht,

ich würde heute noch ein
Apfelbäumchen pflanzen.

Martin LutherLiebe Senioren, Seminare / Weiterbildung



Kleintierzuchtverein Meßkirch und Umgebung e.V.
„Jahreshauptversammlung des Kleintierzuchtverein Meßkirch u.
Umgebung e.V.“
Am Samstag, 17. Juli 2021 um 20.00 Uhr findet im „Gasthaus Sonne“ in
Worndorf die ordentliche Jahreshauptversammlung des Kleintierzucht-
vereins C 280 Meßkirch statt.

Tagesordnung:
Begrüßung/Totenehrung
Mitglieder – Neuaufnahme
Kassenbericht
Bericht des Vorsitzenden
Berichte der Zuchtwarte, Frauengruppenleiterin
Wahl der gesamten Vorstandschaft
Planungen für das Geschäftsjahr 2021/22
Wünsche und Anträge
Verschiedenes

Eingeladen sind alle Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht.
Anträge sind bis spätestens 16.07.2021 beim Vorsitzenden, Bernhard
Fuchs, Ablach, Tel: 07576/2462 einzureichen.

Otmar Alt kommt am 18. Juli im Rahmen seiner 
Ausstellung in die Städt. Galerie „Alter Löwen“ 
nach Pfullendorf
Farbenfroh – optimistisch – positiv - Otmar Alt-Ausstellung in der
Städt. Galerie „Alter Löwen“ Pfullendorf noch bis 01. August geöff-
net
Im Rahmen seines Besuches wird um 11.15 Uhr ein Künstlergespräch
stattfinden. Anschließen steht Otmar Alt für Fragen zur Verfügung. Gerne
versieht er auch in der Ausstellung erworbene Gemälde mit einer per-
sönlichen Widmung für die Käufer.

Die Welt des Otmar Alt hat viele Farben – mal ist sie bunt, mal kunterbunt,
bisweilen auch chaotisch. Seine freundlichen Wesen sind in ihrer munte-
ren Farbigkeit heiter, mutig und positiv. Das ist genau das, was wir in die-
sen unsicheren Zeiten benötigen. 

Er arbeitet mit einer großen Bandbreite an Techniken. In der Pfullendor-
fer Ausstellung können die Besucher Arbeiten in Acryl auf Leinwand, Ra-
dierungen, Siebdruck und Carborunden betrachten. Auch kann man eine
gewisse künstlerische Wandlung im Laufe der Jahrzehnte wahrnehmen.
In der Ausstellung wird eines seiner ersten großen Werke ebenso gezeigt,
wie ganz neue Werke aus dem Corona-Zyklus.

Otmar Alt lernte ursprünglich den Beruf des Dekorateurs und Plakatma-
lers und erweiterte seinen kreativen Horizont mit einem Studium an der
Berliner Meisterschule für Kunsthandwerk. Die Neugierde und der Wille
immer neue Dinge und Medien auszuprobieren und sich nicht auf eine
Technik festzulegen ist ihm bis heute geblieben. Dies mag einer der Grün-
de sein, wieso sein künstlerisches Werk ebenso umfassen wie abwechs-
lungsreich ist.

Allen seinen Kunstwerken ist dabei eines gemeinsam: die Figur!

Die Städt. Galerie „Alter Löwen“ in Pfullendorf widmet dem Ausnahme-
künstler eine – wenn auch Corona-bedingt verspätete – Jubiläumsaus-
stellung zu seinem 80. Geburtstag unter dem Titel: „Kunst heißt, ein Zei-
chen zu setzen“.
Auf drei Etagen werden zahlreiche Originale – auch sehr großformatige
Originale, aber auch Druckgrafiken und Skulpturen ausgestellt.

Weitere Informationen Städt. Galerie „Alter Löwen“, Pfarrhofgasse 21,
88630 Pfullendorf, 07552/935 980. Das Telefon ist während der Öff-
nungszeiten der Otmar-Alt-Ausstellung (Mo - Sa 14.00 – 17.00 Uhr und
Sonntag 10 – 12 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr) besetzt. Der Eintritt ist frei!

NZ Obere Donau 
Stetten a.k.M. Wilde Sau aus dem Naturpark Obere Donau. Wie sie
lebt und wie sie schmeckt. 
Samstag, 24. Juli, 14 Uhr (Anmeldung bis 21.07.)

Wer sich bewusst, regional und gesund ernähren will und dabei nicht auf
Fleisch verzichten möchte, kommt an Wildfleisch eigentlich nicht vorbei.
Das Wildschwein ist der Urahne unserer heutigen Hausschweine. Es lebt
wild und es lebt frei - mehr BIO geht also nicht! Wie das Wildschwein lebt,
wo das Fleisch herkommt und wie vielseitig man es verwenden kann, zeigt
unser Wildtierexperte Armin Hafner bei einer Führung durch den heimi-
schen Wald. Neben allerlei Wissenswertem rund um das schwarze Wild,
kleinen Eindrücken von dessen Wohnstube, gibt es auch eine Kostprobe
„schweinischer“ Leckereien. Empfohlenes Mindestalter: 7 Jahre; Treff-
punkt: Parkplatz Naturfreundehaus Steighöfe Stetten a.k.M; Leitung: Ar-
min Hafner; Gebühr: 10,- €; Anmeldung bis 21. Juli beim Haus der Natur,
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de

Immendingen. Kräuterführung mit Meditation am Höwenegg.
Samstag, 24. Juli, 19 bis 21 Uhr
Die Teilnehmenden lernen die kraftspendenden, deftigen und filigranen
Helferlein entlang des Wegrands kennen. Unterhaltsam und eindrucksvoll
gibt die erfahrende Kräuterpädagogin Waltraud Möhrke Einblicke in die
sichtbare Welt der anwesenden Kräuter. Anschließend leitet die Entspan-
nungspädagogin und Druidin Karin Pietzek eine geführte, meditative Rei-
se zu den Kräutern und ihren Naturwesen. Treffpunkt: Waldparkplatz Hö-
wenegg; Anmeldung und Informationen bei Karin Pietzek, Tel.
07733/5014919, dagita@hegau-druiden.de.

Inzigkofen. Wildromantische Felsenwanderung durch den Inzigkofer
Park. 
Freitag, 30. Juli, 17 bis ca. 19:30 Uhr. (Anmeldung bis 23.07.)
Die Teilnehmenden lassen sich mitnehmen auf eine einzigartige Begeg-
nung mit den gegebenen Schönheiten in diesem Fleckchen Erde hin zu
atemberaubenden Hang- und Felsenpassagen mit besonderen Ein- und
Ausblicken in Schluchten und Donauauen. Sie staunen über Flora und
Fauna, überraschende Blickachsen, spannende Bauwerke wie Teufels-
und Spinnennetz-Hänge-Brücke und deren Geschichte. Sie lustwandeln
zu ehemals „möblierten“ Grotten bis über steile Staffelwege wie die Him-
melsleiter hin zum märchenhaften Amalienfelsen. Die Teilnehmenden ma-
chen eine Reise in die Zeit des 18./19. Jahrhunderts und erfahren die
spannende Lebensgeschichte der Gründerin des Parks, Hohenzollern-
Fürstin Amalie Zephyrine, die Anfang des 18. Jahrhunderts im Zeitalter der
romantischen Verklärung dieses zauberhafte Fleckchen Erde im Stile ei-
nes englischen Landschaftsgartens anlegen ließ. Dauer: 2,5 Stunden;
Treffpunkt: vor der Klosterkirche Inzigkofen; Leitung: Heike Rieger, Na-
turpädagogin; Gebühr: 6,- €; Anmeldung bis 23. Juli beim Haus der Na-
tur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de

Beuron. Filzkurs Sitzkissen für die Wandertour. 
Samstag, 31. Juli, 10 bis ca. 13 Uhr (Anmeldung bis 23.07.)
Ein handgefilztes Wanderkissen, individuell gestaltet, ist nicht nur ein Hin-
gucker bei der Maientour, sondern lässt sich auch bequem im Rucksack
verstauen. Es wiegt nicht viel und isoliert hervorragend gegen Kälte und
Feuchtigkeit. Auch Filzanfänger können sich an diesem guten Stück ver-
suchen. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Inge
Schmidt; Gebühr: 24,- € inkl. Material;
Anmeldung bis 23. Juli beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Inzigkofen. Waldbaden – für ein paar Stunden die Ruhe, Gelassen-
heit und Kraft des Waldes in sich aufnehmen. 
Samstag, 31. Juli, 14 bis ca. 18 Uhr. (Anmeldung bis 23.07.)
Einen Mittag lang mal absichtslos in den Wald gehen, ohne Eile oder stän-
dige Erreichbarkeit, achtsam werden und zur Ruhe kommen, mit allen Sin-
nen genießen und dabei das Immunsystem stärken. Die Teilnehmenden
tauchen ein in die Wunderwelt des Waldes, begegnen der puren Natur mit
Geräuschen und Gerüchen, werden eins mit der Waldatmosphäre und
sammeln so individuelle Sinneseindrücke. Sie lassen genussvoll die See-
le baumeln, erfahren zwischendurch spezielle Baum-Erlebnisse, werden
selbst kreativ und gestalten Natur-Kunst – das ist pure Wald-Wellness.
Leitung: Heike Rieger, Naturpädagogin; Treffpunkt: Wanderparkplatz un-
ter dem Sportplatz Inzigkofen; Gebühr: 20,- €; Anmeldung bis 23. Juli beim
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
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„Guarneri Trio Prag“ im Alten Kloster Bad Saulgau
Nachdem das Konzert im vergangenen Jahr abgesagt werden musste,
gastiert das „Guarneri Trio Prag“ nun am Sonntag, 25. Juli um 17 Uhr und
19 Uhr im Alten Kloster Bad Saulgau. Coronabedingt finden die beiden
Konzerte ohne Pause mit stark begrenzter Platzkapazität statt. Ein 
Impf-, Genesenen- oder negativer Testnachweis ist nicht erforderlich.
Das international renommierte Klaviertrio zählt seit über 25 Jahren zu den
festen Größen der „Bad Saulgauer Konzerte“. Ausgestattet mit einer über-
ragenden Klangkultur umfasst seine beeindruckende Diskographie von
Haydn bis Schostakowitsch fast alles, was es auf dem Gebiet des Kla-
viertrios gibt. Auf dem Programm stehen dieses Mal Mendelssohn Bar-
tholdys bewegendes Trio op. 49 und das fulminante „Dumky-Trio“ von An-
ton Dvorak. 
Karten gibt es im Vorverkauf beim Bürgerbüro im Rathaus, Tel. 07581-
207-0 oder unter www.reservix.de.

Freie Fahrt im ganzen Land für naldo-Abo-Kunden
Mit dem zweiten bwAboSommer möchten sich Land und alle 22 Verbün-
de, so auch naldo, nochmals bei den Abokunden bedanken, die trotz Co-
rona-Pandemie dem Öffentlichen Personennahverkehr die Treue gehal-
ten und ihre Abos nicht gekündigt haben. 
Auch diesen Sommer, also von 29. Juli bis 12. September, sind alle Jah-
res-Zeitkarten über alle Verbundgrenzen hinweg in ganz Baden-Würt-
temberg gültig. Die Gemeinschaftsaktion bietet allen naldo-Stammkunden
einen erheblichen Mehrwert, denn der Gültigkeitsbereich ihrer Fahrkarten
wird in den Sommerferien auf das ganze Land ausgedehnt. 

Mit welchen Abos kann der bwAboSommer genutzt werden?
• Sämtliche naldo-Abos, also Jahres-Abo, 9-Uhr-Jahres-Abo, Job-

Ticket, Senioren-Abo, Eltern-Spar-Karte für die Monate August bzw.
September entsprechend ihres Gültigkeitsmonats. Kinder bis einschl. 14
Jahre können landesweit in Begleitung eines Eltern- oder Großelternteils
kostenlos mitgenommen werden.

• Alle, die ein Abo 25 für die Monate August und/oder September besit-
zen sowie Schüler, die über Schule oder Schülerlistencenter die Schü-
lermonatskarte für den Monat September erhalten haben. Generell gilt:
unabhängig ob Abo 25 oder Schülermonatskarte im Schülerlistenver-
fahren darf man in den gesamten Sommerferien (29. Juli bis 12. Sep-
tember) den bwAboSommer nutzen.

• Inhaber eines naldo-Semestertickets. Studierende der Universität Tü-
bingen können mit dem Semesterticket für das Sommersemester 2021
von 29. Juli bis 12. September den bwAboSommer nutzen. Alle ande-
ren Studierenden entsprechend der Gültigkeit ihres Semestertickets: mit
dem Semesterticket für das Sommersemester 2021 im August, mit dem
Semesterticket für das Wintersemester 2021/2022 von 1. bis 12. Sep-
tember 

Gefahren werden kann mit allen Nahverkehrszügen, also IRE, RE, RB und
S-Bahn, mit Stadt- und Straßenbahnen sowie Bussen in den Verkehrs-
verbünden innerhalb von Baden-Württemberg sowie in allen verbund-
überschreitenden Relationen des Baden-Württemberg-Tarifs.

Alle aktuellen Informationen zum bwAboSommer finden sich auf: 
www.naldo.de

Bad Saulgauer „Sommerbühne“: 
Ein Wochenende voller Musik!
Am ersten Ferienwochenende präsentieren Jazzverein und Städtisches
Kulturamt ein buntes Programm mit tollen Stimmen, heißen Rhythmen und
zauberhaften Kunststücken. Im Parkhauses Lindenstraße kommen am
31. Juli und 1. August Rock-, Pop- und Folkfans ebenso auf ihre Kosten
wie Freunde der Blasmusik oder Familien mit Kindern. 

Den Auftakt machen am Samstagabend Gianni Dato und Mr. FriZz mit
einer explosiven Mischung aus Pop, Rock, Blues und jazzigem Soul.
In kleiner Besetzung eröffnet die Stadtmusik Bad Saulgau dann am Sonn-
tag um 11 Uhr die „Sommerbühne“, wobei es die „Polkahelden“ bei einer
Blasmusik-Matinee ordentlich krachen lassen.
In seiner Familienshow „Zauberherz“ nimmt Mario Richter dann ab 14
Uhr Groß und Klein mit in eine faszinierende Wunderwelt voller Rätsel und
Überraschungen. Wenn der Zauberkünstler, bekannt aus der RTL-Serie

„Das Supertalent“, seine Kunststücke zeigt, dann bekommen nicht nur
Kinder große Augen.
Vokal-Pop der lauten und leisen Töne bringt ab 16 Uhr Judith Mutschler
mit ihrem Trio auf die Bühne. Mit ihrer ausdrucksstarken Stimme inter-
pretiert sie Evergreens ebenso wie brandneue Radiohits aus Pop und
Rock. 
Den Abschluss ab 18 Uhr bildet dann Foaie Verde mit feuriger Musik vom
Balkan und Südosteuropa. Die fünf Vollblutmusiker aus vier Ländern ste-
hen für ein musikalisches Erlebnis der Extra-Klasse, bei dem halsbrech-
erischer Speed-Folk aus Rumänien auf serbische Rhythmen und russi-
sche Folklore trifft: Musik, die unter die Haut geht.
Die Konzerte finden unter Einhaltung der Bestimmungen der Corona-Ver-
ordnung statt. Für das Konzert am Samstag ist ein Test-, Impf- oder Ge-
nesenennachweis erforderlich. Am Sonntag ist kein 3-G-Nachweis erfor-
derlich; die (stark begrenzten) Plätze werden aber fest zugeteilt.
Karten im Vorverkauf für die einzelnen Veranstaltungen gibt es bei der
Tourist Information, Tel. 07581-2009-15, der Antonius-Apotheke, Ober-
amteistr. 1 und bei Nerlich Augenoptik, Hauptstraße 46. Infos beim Städ-
tischen Kulturamt, Tel. 07581-207-161.

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung – Dystonie
Bodenseekreis
Die Gruppentreffen können wieder stattfinden. Die Dystonie-Selbsthilfe-
gruppe lädt am Samstag, 31. Juli 2021 in Meckenbeuren zum Treffen
ein. 

Auf Grund der Corona-Pandemie gibt es Auflagen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine verbindliche Anmeldung ist bis
zum Dienstag, 27. Juli unbedingt erforderlich. 
Näheres über die Auflagen und den genauen Treffpunkt erfahren Sie bei
der Kontaktadresse.

Neben den Themen der Jahrestagung und Vorstellung der über 100seiti-
gen übersetzten Borschüre über den Lidkrampf, wird der Schwerpunkt des
Gruppentreffens sein, wie die Gruppe die Situation der Dystoniebetroffe-
nen und Angehörigen in der Region verbessern kann.

Anschließend findet ein Austausch statt. Sie erhalten beim Gruppentref-
fen auch Informationen zu den einzelnen Dystonieformen und deren Be-
handlung.

Kontakt für die Anmeldung und Auskunft über die Auflagen: 
Annette Daiber, Tel. 07542 / 95 36 050 bzw. 
annette.daiber@rg.dystonie.de

Krebsberatungsstelle Sigmaringen
Die Krebsberatungsstelle Sigmaringen freut sich wieder einen neuen
Programmpunkt anbieten zu dürfen, nach der langen Corona-Pause.
Die Diplom-Psychologin und Kursleiterin Frau Melanie Höh bietet Ihnen
ein unverbindliches Kennenlernen von zwei der bekanntesten und effek-
tivsten Entspannungsmethoden, Autogenes Training und Progressive
Muskelrelaxation, an. 
Durchgeführt wird der Kurs in kleiner Runde (max. 4 Teilnehmer, es be-
steht Maskenplicht und es gelten die Teilnahmevoraussetzung nach ak-
tuell gültiger Corona-VO.)

Das Angebot richtet sich an alle Krebspatienten sowie deren Angehörige. 
Entspannungsverfahren haben nachweislich positive Effekte bei: Unru-
hezuständen, Nervosität, körperlicher und seelischer Anspannung, Reiz-
barkeit, Sorgen und Ängsten, Niedergeschlagenheit, Schmerzen, Schlaf-
störungen, Förderung von Gedächtnis und Konzentration sowie effektiver
Umgang mit Stresssituationen.
Die Teilnehmerzahl ist aufgrund der Corona-Bestimmungen beschränkt,
daher bitten wir um telefonische Voranmeldung im Sekretariat unter der
Nummer 07571/ 729645-0. 
Die Termine sind Mittwoch 4., 11., 18. & 25. August, jeweils 17 - 18.00
Uhr in den Räumlichkeiten der Krebsberatungsstelle Sigmaringen,
Laizer Straße 1; (unsere Räumlichkeiten sind barrierefrei zugänglich)
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, Kissen ggf. Decke; geübt werden kann
sitzend oder liegend

Nummer 28 Mitteilungsblatt der Gemeinde Krauchenwies vom 16. Juli 2021 Seite 15



IBB-Stelle mit Patientenfürsprecherin 
im Landkreis Sigmaringen 
Beratung für psychisch Erkrankte und ihre Angehörigen
Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle, kurz IBB-Stelle, ist
eine unabhängige Anlaufstelle für psychisch kranke Menschen und ihre
Angehörigen im Landkreis Sigmaringen. Die Stelle informiert hierbei über
wohnortnahe Hilfs- und Unterstützungsangebote und berät bei Fragen
rund um das Thema „Hilfen bei psychischer Erkrankung“. Darüber hinaus
nimmt sie auch  Beschwerden auf, wenn sie ihre Rechte und Bedürfnisse
als Betroffener oder Angehöriger in einer psychiatrischen Betreuung oder
Behandlung nicht gewahrt sehen. 
Die IBB Stelle ist telefonisch (Anrufbeantworter mit Rückruf) unter Tele-
fonnummer 07571 /7301-55 erreichbar. Die nächste Sprechstunde findet
am Donnerstag, 05.08.21 von 14 bis 16 Uhr in der Fidelisstraße 1, 72488
Sigmaringen statt (nach telefonischer Terminvereinbarung)
Mehr Infos zur Arbeit der IBB-Stelle mit Patientenfürsprecherin, den
Sprechzeiten und den Kontaktdaten erhalten sie auch im Internet unter:
www.ibb-sigmaringen.de

Verbraucherzentrale BW
Handwerker-Ärger mit der Photovoltaik-Anlage?
Verbraucherzentrale will unseriöse Handwerksbetriebe unter die Lu-
pe nehmen
• Beschwerden über Zahlungsvereinbarungen von Handwerksbetrieben

häufen sich
• PV-Sektor bereits im Fokus wegen dubiosen Telefon- und Haustürge-

schäften
• Verbraucher:innen sollen sich mit ihren Erfahrungen melden

Nach vielfachen Beschwerden über unseriöse Handwerksbetriebe, die
dubiose Zahlungsvereinbarungen mit Verbraucher:innen trafen oder man-
gelhafte Dienstleistungen erbrachten, startet die Verbraucherzentrale Ba-
den Württemberg nun einen Aufruf an Betroffene, die Probleme beim Er-
werb von Photovoltaik-Anlagen haben oder hatten.

Immer wieder erhält die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg Be-
schwerden von Verbraucher:innen über Vorkasse bei Werkverträgen, ext-
rem verzögerter Vertragserfüllung oder verweigerte Sachmängelhaftung.
Eigenheimbesitzer:innen beklagen sich über dubiose Zahlungsvereinba-
rungen mit Firmen, die PV-Anlagen verkaufen und mangelhaft einbauen,
die PV-Anlagen am Telefon oder an der Haustüre verkaufen wollen und
unseriöse Angebote machen. Oft ist der Preis zu hoch angesetzt, die Mon-
tage der Anlage mangelhaft.

Oft mangelhafte AGB in Verträgen
„Um die Probleme genauer unter die Lupe nehmen zu können, möchten
wir Betroffene bitten, sich bei der Verbraucherzentrale zu melden, wenn
sie Problemen mit dem Kauf oder Einbau von Photovoltaik haben oder
hatten“, sagt Matthias Bauer, Abteilungsleiter Bauen Wohnen, Energie der
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Oft hake es nämlich schon an
rechtswidrigen Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) von dubiosen
Handwerksunternehmen. Betroffene sollen der Verbraucherzentrale des-
halb gerne Unterlagen, auch anonymisiert, wie Angebote, Rechnungen
und AGB zukommen lassen.
„Problematische Fälle gibt es zurzeit vermehrt auch im Zusammenhang mit
Photovoltaik-Anlagen. Deshalb ist es wichtig, dass sich Verbraucherinnen
und Verbraucher melden, damit wir uns einen Überblick verschaffen und
gegen rechtswidriges Verhalten vorgehen können“, so Bauer weiter.
Link zur Beschwerdeseite für Verbraucher:innen:
www.vz-bw.de/Beschwerde-PV

Die Zieglerschen
Kunstausstellung am Bauzaun
Kunstwerke sind als eine Art Outdoor-Ausstellung in der Haslach-
mühle zu besichtigen
Unter dem Arbeitstitel „Auf der Suche nach der Kunst“ ist es den Ziegler-
schen ein Anliegen, Menschen mit künstlerischen Lebensweisen und ih-
ren Werken eine Bühne zu bieten. Eine Begegnung, bei der sich die Innen-
welt der Künstlerinnen und Künstler und der Blick der Öffentlichkeit be-
rühren. 

Das Projekt stellt Menschen vor, die bei den Zieglerschen leben, lernen
oder arbeiten. Ihre Werke werden anhand von Originalen, Fotos und Tex-
ten präsentiert. Sie gestalten, weil sie gestalten müssen, aus sich heraus
und in sich hinein. Sie leben Kunst. 
Die Entdeckungsreise „Auf der Suche nach der Kunst“ beginnt mit einer
Outdoor-Ausstellung und den ersten drei Kunstschaffenden Pascal Gren-
zer, Heike Wussler und Karl Gindele. In der Haslachmühle, Horgenzell,
werden ihre Kunstwerke auf großen Bespannungen an der Baustelle der
neuen Heidi-Ziegler-Schule. Die Ausstellung kann gerne besichtigt wer-
den.
Möglich machte das Projekt die Baufirma Reisch, der Förderkreis der Be-
hindertenhilfe sowie die Johannes-Ziegler-Stiftung. 

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Scheer
Fünf Seen – ein Paradies
Der Schwäbische Albverein Scheer bietet am Sonntag, den 18. Juli ei-
ne Morgenwanderung bei den Zielfinger-Seen an. Die im Bereich Mengen
– Krauchenwies – Sigmaringen durch den Kiesabbau entstanden sind. Die
Zielfinger-Seen sind heute ein Rückzugs- und Erholungsraum für Mensch
und Tier. Kein See ist wie der andere. Lassen Sie sich auf dem Südsee-
Panoramaweg vom Parkplatz Südsee bis nach Neuseeland entführen.
Nicht nur die Aussicht auf die Seenlandschaft und die Vogelwelt am See
und der Blick auf Oberschwabens Heiligen Berg den Bussen machen die-
se Wanderung interessant. Pack die Badehose mit ein. Bei schönem Wet-
ter bietet sich nach der Wanderung auch ein Bad im See an.
Wanderstrecke: 10 Km
Wanderzeit: 2,5 Std
Höhenunterschied: 64 m.
Treffpunkt ist um 8:30 Uhr am Parkplatz beim Südsee drei beim Ge-
hölz- und Strauch-Schaugarten am Kreisverkehr.
Eine Einkehr ist vorgesehen.
Zur Wanderung ist eine Anmeldung beim Wanderführer vorgeschrieben.
Unter der Tel. 07579 / 961793 kann man sich anmelden. Es werden die
Corona-Regeln eingehalten.
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